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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

«Typisch Nebelspalter! Das mit
diesem Spritzflugzeug ist doch
wieder masslos übertrieben!» So,

so. Dann wird auch das, was man
aus der Nordsee hört, mit dem
fischtötenden Algenteppich, masslos

übertrieben sein. Die Fische

könnten schliesslich auch
davonschwimmen, wenn die
sauerstoffraubenden Algen kommen! Und
das mit den verendenden Seehunden?

Da wird wohl eine ganz
normale Krankheit dahinterstecken.
Vielleicht Seehundkeuchhusten.
Und wenn so einer im Wasser halt
husten muss Was sich in den
Meeren schon lange ansammelt
und nun nicht mehr lebensbedrohende,

sondern schon lebensvernichtende

Ausmasse angenommen
hat, kam zum Teil bei uns ins
Wasser, dann einmal in den Rhein
und der mündet schliesslich in die
Nordsee. Das ist mehr als Menetekel,

an dem man einfach noch
herumdeuten kann.

(Titelbild: Fredy Sigg)

Bruno Hofer:

Otto Stich und die Katastrophe
Als im Parlament die Vorlage betreffend Senkung des

Rentenalters für Bundesbeamte auf 62 Jahre ohne
Rentenkürzung zur Debatte stand, wandte sich kaum
jemand dagegen. Schliesslich standen Wahlen bevor. Erst
langsam wird sichtbar, dass die Hintergründe damals

ganz anders lagen (Seiten 6/7)

Fredy Sigg:

Grenzwert bei
maximal fünf Radieschen
Nitrat im Wasser, Schwermetalle in Wurzelgemüsen,
Blei im Gras, das unsere Kühe durchläuft und schliesslich

zu Milch wird, Phosphate aus Düngemitteln in Gewässern

und Seen, weshalb die Algen fröhlich wachsen

Und da kommt einer, der hat fest im Sinn, sich mit fünf
Radieschen das Leben zu nehmen. (Seiten 10/11)

Werner Catrina:

Der leichte
Abschied vom blauen Dunst
Raucher werden mehr und mehr ins Abseits gedrängt.
Die Nichtraucher sind im Vormarsch. Und die Raucher,

welche mit dem Paffen aufhören wollen? Die beste

Methode, vom blauen Dunst wegzukommen, stellen

wir Ihnen - brandneu aus Japan - auf den Seiten 26 und
27 vor.
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Frank Feldman: Herrn Kitames Steuerpech Seite 21

Peter Peters: Gegner fast aus Fleisch und Blut Seite 23

Jiri Sliva: A Night in Tunisia Seiten 24/25
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